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Sehr geehrte  
Damen und Herren 

Das Solothurner Wirtschaftsjahr 2020 
stand ganz im Zeichen von Corona. 

Die Pandemie stürzte die Solothurner 
Wirtschaft in die tiefste Krise seit den 
70er-Jahren. 

Dabei begann das Jahr ziemlich an-
sprechend. In den ersten beiden Monaten 
stiegen die Schweizer Warenexporte leicht 
an. Dann aber traf das Coronavirus und 
die Massnahmen zur Eindämmung der 
Pandemie die Solothurner Wirtschaft mit 
voller Wucht. Zwar setzte im Sommer 
dank Öffnungsschritten eine Erholung ein, 
die jedoch durch die zweite, stärkere 
Welle im Spätherbst jäh gestoppt wurde. 
Insgesamt dürfte das Solothurner BIP im 
Jahr 2020 um rund vier Prozent ein-
gebrochen sein.

Durch staatliche Unterstützungsmassnah-
men konnte ein noch grösserer Absturz 
vermieden werden. Das wichtigste Instru-
ment war die Kurzarbeit, welche auch im 
Kanton Solothurn rege genutzt wurde. In 
Spitzenzeiten rechneten über 3200 
Unternehmen für fast 30 000 Beschäftigte 
Kurzarbeit ab.

Trotzdem stieg die Zahl der Arbeitslosen 
deutlich an. Im Jahresdurchschnitt 2020 
lag die Arbeitslosenquote im Kanton 

Gerade in der Krise kann sich ein Verband 
beweisen und zeigen, dass er eine Be-
rechtigung hat und seinen Mitgliedern 
einen Mehrwert bieten kann. Auch bei den 
Aktivitäten zeigte sich die Handelskammer 
flexibel. So wurden Veranstaltungen 
digital oder hybrid durchgeführt oder 
Alternativen gesucht. Bewältigt werden 
musste auch der Rückgang bei den 
Exporteinnahmen. 

Die Coronakrise hat die Solothurner 
Handelskammer noch stärker gemacht. 
Gemeinsam stehen seine Mitglieder, der 
engagierte Vorstand und das hoch moti-
vierte Team der Geschäftsstelle in Solo-
thurn für unseren Wirtschaftskanton ein.

Hansjörg Stöckli Daniel Probst
Präsident Direktor

Solothurn bei 2,9 % und damit deutlich 
höher als im Vorjahr mit 1,9 %. Im Dezem-
ber 2020 waren im Kanton Solothurn  
4951 Personen als arbeitslos gemeldet, 
1752 mehr als Ende 2019.

Die Solothurner Wirtschaft zeichnet sich 
durch einen guten Mix aus international 
wettbewerbsfähigen Exportunternehmen, 
leistungsstarken Zulieferbetrieben und 
einem robusten Binnengewerbe aus. 
Damit sich die weltweit tätigen Firmen in 
ihren Branchen und Nischen erfolgreich 
behaupten können, sind sie auf einen 
möglichst diskriminierungsfreien Zugang 
zu den globalen Märkten, auf die Verfüg-
barkeit von hervorragenden Fachkräften 
und auf möglichst optimale wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen angewiesen.

Seit der Bundesrat Ende Februar 2020 die 
ersten Massnahmen gegen die Aus-
breitung des Coronavirus beschlossen 
hat, informiert die Solothurner Handels-
kammer in regelmässigen Abständen ihre 
Mitglieder, beantwortet Fragen, unterstützt 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen und setzt sich – neben dem 
Tagesgeschäft und den Projekten – beim 
Kanton und beim Bund für die Anliegen 
und Bedürfnisse der Solothurner Wirt-
schaft im Zusammenhang mit Corona ein.



4

501
MITGLIEDER 

133
SEMINARTEILNEHMENDE 
IN DER SOHK  
PRAXIS-AKADEMIE

 812
CARNET ATA AUSGESTELLT

3277
BEGLAUBIGUNGEN ERTEILT

33
VERANSTALTUNGEN 

SOHK 
IN 

ZAHLEN
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643
FOLLOWER AUF TWITTER

1731
FOLLOWER AUF LINKEDIN

1550
FANS AUF FACEBOOK

 70
GRÜNDUNGSGESPRÄCHE GEFÜHRT 

123
RECHTSBERATUNGEN  
GEMACHT 

6000
KONTAKTE IN DER  
ADRESSDATENBANK
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SOLOTHURNER  
UNTERNEHMERPREIS 
2021 / NEWCOMER-
PREIS
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Die ausgezeichnete Preisträgerin Eventfrog AG 
wurde als Spin-off einer E-Commerce-Agentur von 

den drei Solothurner Unternehmern Mike Müller, Reto 
Baumgartner und Urs Koller gegründet. Sie besitzen 
zusammen die Mehrheit der Aktien und beschäftigen 
derzeit 18 Mitarbeitende. Total wurde bis heute ein hoher  
siebenstelliger Betrag in das erfolgreiche Geschäfts-
modell einer Ticket- und Veranstaltungsplattform inves-
tiert. Der Ticketumsatz liegt im zweistelligen Millionen-
bereich und die Internationalisierung mit einem 
Expansionsschritt nach Deutschland steht kurz bevor. 

DER NEWCOMER-PREIS WURDE ERSTMALS  
VERGEBEN AN DIE KALTE LUST AG
Zusätzlich konnte das Publikum mit einem Online-
Voting aus den von der Jury nominierten drei Firmen 
den Newcomer-Preis erküren. Den mit CHF 5 000 
dotierten Preis hat die Firma Kalte Lust AG aus Olten 
gewonnen.

ONLINE-FEIER MIT DIREKTÜBERTRAGUNG AUS 
DEM LANDHAUS
In einer würdigen Feier ohne Publikum, welche direkt 
aus dem Landhaus Solothurn übertragen wurde, haben 
Regierungsrätin Brigit Wyss und Laudatorin Christine 
Davatz der Eventfrog AG den Preis in Form einer 
Skulptur sowie eines Checks über CHF 20 000 über-
geben. Feierlich verabschiedet und verdankt wurde 
Marc Furrer für die langjährige Jury-Arbeit. Die Preisver-
leihung mit über 600 Zuschauenden aus Wirtschaft, 
Gewerbe und Politik fand unter dem Patronat der 
Regierung des Kantons Solothurn, der Solothurner 
Handelskammer und des Kantonal-Solothurnischen 
Gewerbeverbands statt. Die Preisverleihung unter der 
Regie von Thomas Heimann wurde souverän mode-
riert von Sandra Boner und technisch durch die Firma 
jump productions aus Solothurn umgesetzt. 

Video zur Preisverleihung

unternehmerpreis.so.ch 

Die Eventfrog AG aus  
Olten gewinnt den Solothurner  
Unternehmerpreis 2021.  
Das Unternehmen erfüllt im 
höchsten Masse das von  
der Jury definierte Jahreskrite-
rium «Krise als Chance». 

Fotos: Thomas Ulrich
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WIRTSCHAFTS-
ENTWICKLUNG 2020
Das Solothurner Wirtschaftsjahr 2020 stand ganz im Zeichen der Corona-
krise. Die weltweite Pandemie führte sowohl zu einem Nachfrageschock  
als auch zu einer Lockdown-bedingten Angebotsknappheit und stürzte die  
Solothurner Wirtschaft in die tiefste Krise seit den 70er-Jahren.

Das Wirtschaftsjahr 2020 hat eigentlich 
gar nicht schlecht begonnen. Die 

Schweizer Warenexporte stiegen in den 
ersten beiden Monaten des Jahres leicht 
an, die saisonbereinigten Arbeitslosen-
zahlen lagen auf einem konstant tiefen 
Niveau und auch bei den Dienstleistungen 
deutete der Einkaufsmanagerindex auf 
eine überdurchschnittliche Performance 
hin. Aber dann traf das Coronavirus bzw. 
der daraus folgende partielle Lockdown 
die Solothurner Wirtschaft mit voller Härte.

TIEFSTE REZESSION SEIT  
DER ÖLKRISE
Zur Beobachtung der Wirtschaftsent-
wicklung im Kanton Solothurn entwickelte 
die Solothurner Handelskammer den 
«SOHK-Konjunkturindikator». Der Index 
liefert eine Annäherung an die kantonale 
Wirtschaftsentwicklung und schätzt  
die Entwicklung des realen Bruttoinlands-

produkts des Kantons Solothurn im 
Vorjahresvergleich. Der Konjunktur-
indikator der Solothurner Handelskammer 
zeigt eindrücklich, wie sich die Solothur-
ner Wirtschaftsleistung ab März mit  
dem Coronavirus-bedingten ersten partiel-
len Lockdown schlagartig verringert hat. 
Für die Monate April und Mai deutet  
der Konjunkturindikator auf einen BIP-
Rückgang um rund 10 % hin. Dank Öff-
nungsschritten über die Sommermonate 
erholten sich dann weite Teile der Wirt-
schaft überraschend schnell. Als dann 
aber im Herbst die Pandemie mit voller 
Wucht zurückkehrte und erneute Ein-
schränkungen zur Folge hatte, wurde die 
Erholung wieder jäh gestoppt. Das Wirt-
schaftsjahr 2020 dürfte insgesamt mit 
einem Solothurner BIP-Rückgang von 
rund 4 % als das schwierigste seit den 
70er-Jahren in die Geschichtsbücher 
eingehen.

GROSSE UNTERSCHIEDE 
JE NACH BRANCHE
Der Coronakrise konnte sich kaum eine 
Branche komplett entziehen, aber dennoch 
zeigten sich sehr deutliche Unterschiede 
je nach Wirtschaftszweig. Zu den grossen 
Verlierern zählten in erster Linie die durch 
Lockdowns unmittelbar betroffenen Wirt- 
schaftszweige wie das Gastgewerbe,  
die Event-, Reise- und Freizeitindustrie 
und der stationäre Non-Food-Detail-
handel.  
 
Aber auch viele Industriebranchen, allen 
voran die Uhrenindustrie, die MEM-
Branchen und das Papier- und Druck-
gewerbe, mussten verheerende Umsatz-
einbrüche hinnehmen. Stabilisierend 
wirkten hingegen das Baugewerbe, die 
Finanz- und ICT-Dienstleister, der Food-
Detailhandel und in bescheidenerem 
Ausmass der Bereich Life Science.

2012 2013 2014 2015 2016
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Zahl der Arbeitslosen

KONJUNKTUR-
INDIKATOR DER 
SOLOTHURNER 
HANDELSKAMMER
Monatswerte,  
Vergleich zur  
Vorjahresperiode

ENTWICKLUNG DER 
ZAHL DER ARBEITS-
LOSEN IM KANTON 
SOLOTHURN
Monatswerte in Personen 
und Vergleich zum  
Vorjahr in %

Trend

Veränderung ggü. Vorjahr

«Die Coronakrise hat die Solothurner MEM-Industrie hart getroffen. Einen derart rasanten 
und heftigen Nachfrageeinbruch habe ich in meinem Berufsleben noch nie erlebt.  

Die belastende Situation hat viele an ihre Grenzen gebracht. Die Coronakrise und deren 
Nachwirkungen werden uns noch lange beschäftigen, aber ich bin zuversichtlich, dass  

wir auch diese Krise meistern.»

Michael Merkle
CEO, VRP UND CO-INHABER AGATHON AG, BELLACH
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KURZARBEIT STÜTZT ARBEITSMARKT
Noch gravierendere wirtschaftliche Folgen 
der Pandemie wurden durch staatliche 
Stützungsmassnahmen verhindert. Als 
wichtigste Brücke über das konjunkturelle 
Tal stellte sich das Instrument der Kurz-
arbeit heraus, welches von den Solothur-
ner Unternehmen rege genutzt wurde. Im 

Kanton Solothurn wurden 2020 Kurz-
arbeitsgelder in Höhe von 280 Millionen 
Franken entrichtet. in Spitzenzeiten (April) 
rechneten bei der Solothurner Arbeits-
losenkasse über 3200 Firmen für fast 
30 000 Beschäftigte Kurzarbeit ab. Die 
Kurzarbeit vermochte den Arbeitsmarkt 
zwar zu stützen, aber dennoch stieg  

die Zahl der Arbeitslosen deutlich an. Im 
Jahresdurchschnitt 2020 lag die Arbeits-
losenquote im Kanton Solothurn bei 2,9 % 
und damit deutlich höher als im Vorjahr 
(1,9 %). Im Dezember 2020 waren im Kan-
ton Solothurn 4951 Personen als arbeits-
los gemeldet – 55 % mehr als noch zum 
Jahresende 2019. 
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Ursprünglich war die 146. Generalversammlung der 
Solothurner Handelskammer am 7. Mai 2020  

im Landhaus Solothurn mit über 250 Mitgliedern und 
Gästen geplant. Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurde der Anlass auf den 4. September verschoben, 
wo er in Form einer kleinen, aber feinen Veranstaltung 
in der Villa Serdang in Feldbrunnen stattfand. Die 
Generalversammlung wurde als Live stream über-
tragen und von vielen Interessierten verfolgt. Vor Ort 
präsent waren Gastgeber Adrian Flury, die Referieren-
den Volkswirtschaftsdirektorin Brigit Wyss und 
Nationalbankpräsident Thomas J. Jordan sowie der 
Vorstand der Solothurner Handelskammer.

PRÄSIDIALREDE PER VIDEOBOTSCHAFT
Die Abstimmungen und Wahlen wurden vorgängig  
auf dem Korrespondenzweg durchgeführt, so dass an 
der Versammlung nur noch die Ergebnisse bekannt 
gegeben wurden. Da sich Präsident Hansjörg Stöckli 
krankheitshalber kurzfristig entschuldigen musste, 
wurde seine Ansprache als Videobotschaft übertragen. 
Durch die Versammlung führte Vizepräsident Rolf 
Riechsteiner.

In seiner Präsidialrede blickte Hansjörg Stöckli auf ein 
solides Solothurner Wirtschaftsjahr 2019 zurück.  
Der zehnjährige globale konjunkturelle Aufschwung 
wurde jedoch mit der Corona-Pandemie jäh beendet. 
Da es in der Krise keine Experimente verträgt,  
rief Hansjörg Stöckli dazu auf, die Begrenzungs-
initiative und die Konzernverantwortungsinitiative 
abzulehnen.

PROMINENTE REFERIERENDE  
ALS HÖHEPUNKT
Im statutarischen Teil der Generalversammlung 
wurden mit Beat Erne, Michel Racine und Christian 
Werner drei neue Vorstandsmitglieder gewählt. 
Demissioniert haben Raimund Baumgartner, Norbert 
Caspar, Stefan Finckh und Peter Kammer.

Nach den ordentlichen Traktanden überbrachte Frau 
Landammann und Volkswirtschaftsdirektorin Brigit 
Wyss das Grusswort der Regierung. Zum Abschluss 
referierte Nationalbankpräsident Thomas J. Jordan 
über die Geldpolitik der Schwei zerischen Nationalbank 
im Kontext der Corona-Pandemie. 

GENERAL- 
VERSAMMLUNG
Die 146. Generalversammlung der Solothurner Handelskammer wurde  
aufgrund der Corona-Situation per Livestream aus der Villa Serdang  
in Feldbrunnen übertragen. Gastreferate hielten Volkswirtschafts direktorin 
Brigit Wyss und Nationalbankpräsident Thomas J. Jordan.

Aufzeichnung  
des Livestreams
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Fotos: Michel Lüthi
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POLITISCHE 
SCHWERPUNKTE

Im Jahr 2020 wurde auf nationaler 
Ebene über sieben Vorlagen ab-

gestimmt, welche der Vorstand der 
Solothurner Handelskammer als wirt-
schaftsrelevant klassifiziert hat. Die 
beiden wichtigsten davon waren die 
Unternehmensverantwortungsinitiative 
(UVI) und die Begrenzungsinitiative. 
Beide wurden im Sinne der Wirtschaft 

abgelehnt, wenn auch erstere nur knapp 
dank des Ständemehrs. Im Kanton 
Solothurn wurde die UVI mit 56,2 % 
Nein-Stimmen klar abgelehnt.

Im Kanton Solothurn kam 2020 nur eine 
Vorlage mit Relevanz für die Wirtschaft 
zur Abstimmung. Die kantonale Steuer-
vorlage wurde mit 73,5 % sehr deutlich 
angenommen. Mit Annahme der Steuer-

vorlage wurde die dringend notwendige 
Rechts- und Planungssicherheit ge-
schaffen und die KMU im Kanton Solo-
thurn mit 80 Millionen Franken entlastet.

SOLOTHURNER HANDELSKAMMER 
UNTERSTÜTZT IN DER KRISE
Das Coronavirus hat die Solothurner 
Wirtschaft in ihren Grundfesten 

 erschüttert. Sowohl der Binnenmarkt als 
auch die Auslandnachfrage gingen 
massiv zurück. Seit der Bundesrat Ende 
Februar 2020 die ersten Massnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
beschlossen hat, informiert die Solothur-
ner Handelskammer in regelmässigen 
Abständen ihre Mitglieder, beantwortet 
Fragen, unterstützt beim Ausfüllen von 
Formularen und Anträgen und setzt sich 

beim Kanton und beim Bund für die 
Anliegen und Bedürfnisse der Solothur-
ner Wirtschaft im Zusammenhang mit 
Corona ein.

Bereits im Mai gaben in einer Umfrage der 
Solothurner Handelskammer über 80 % 
der Betriebe an, dass sie durch das 
Coronavirus bzw. die Massnahmen 
dagegen direkt oder indirekt betroffen 
sind. Als grösste Herausforderung nennen 
die Unternehmen die Absatzeinbussen 
sowohl im Inland als auch im Ausland, 
gefolgt von Liquiditätsproblemen, 
Schwierigkeiten bei den Vorleistungen und 
von Personalausfällen als Folge des Virus.

In einer zweiten Umfrage im August gaben 
fast 70 % der befragten Unternehmen an, 
dass sie trotz der Krise keinen Personal-
abbau erwarten. Weitere 10 % planten 
sogar, ihren Personalbestand zu erhöhen. 
Auf der anderen Seite gingen rund 20 % 
der Unternehmen davon aus, in 12 Mona-
ten Personal abzubauen. Die Umfrage-
ergebnisse zeigten, dass die Kurzarbeit 
auch im Kanton Solothurn die wichtigste 
Brücke über ein tiefes konjunkturelles Tal 
darstellt.

Fast die Hälfte der Unternehmen gaben 
an, dass sie in der Coronakrise auch 
positive Effekte erwarten. Dabei wurde am 
häufigsten der Digitalisierungsschub 
genannt. Aber auch der gestiegene Wert 
des «Regionalen» (Re-Shoring und 
Near-Sourcing, regionale Produkte) wurde 
oft erwähnt, genauso wie das Eröffnen 
von Chancen für neue Geschäftsmodelle.

Die Solothurner Handelskammer stärkt die Solothurner Wirtschaft.  
Ausgehend von den Anliegen und Bedürfnissen der Unternehmen im  
Kanton Solothurn setzt sie sich für bessere Rahmenbedingungen  
in den Bereichen Bildung, Infrastruktur, Finanzen und Verwaltung ein. 

Bundesrätin Karin Keller-Sutter engagiert sich im Stadttheater Olten für ein Nein zur  
Unternehmensverantwortungsinitiative. Foto: André Albrecht
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GEMEINSAM FÜR UNSEREN WIRT-
SCHAFTSKANTON
Grundsätzlich stand die Solothurner 
Handelskammer jederzeit hinter den 
Massnahmen zur Eindämmung des 
Coronavirus, wenn es darum ging, die 
Qualität der medizinischen Grundver-
sorgung in den Spitälern, bei der Spitex 
und den Alters- und Pflegeheimen auf-
rechterhalten zu können. Längerfristig 
wäre es nicht nur für die Gesellschaft, 
sondern auch für die Wirtschaft schäd-
lich, wenn die Pandemie nicht rasch 
eingedämmt werden kann.

Nach der zweiten Welle Ende 2020 
wehrten sich jedoch die Solothurner 
Handelskammer und der Kantonal-Solo-
thurnische Gewerbeverband gegen die 
zwischen dem Bund und den Kantonen 
unkoordinierten Massnahmen. Ins-
besondere der Kanton Solothurn fiel 
regelmässig durch Alleingänge auf, die 
bei der Bevölkerung und der Wirtschaft 
zunehmend zu Verwirrung und Ver-
unsicherung führte.

Dank dem Engagement der Wirtschafts-
verbände und verschiedenen Vorstössen 
im Kantonsrat wurden die Massnahmen 
und Unterstützungsmassnahmen 
schliesslich grösstenteils harmonisiert 
und wo notwendig mit kantonalen Hilfe-
programmen ergänzt. Zudem hat der 
Bund neben der Kurzarbeitsent-

schädigung und den Covid-19-Krediten 
ein Härtefallprogramm geschaffen, an 
dem sich der Kanton beteiligt hat und mit 
dem Unternehmen unterstützt werden 
können, deren Geschäftstätigkeit auf-
grund der Massnahmen besonders 
beeinträchtigt worden ist.

Seit September 2020 hat die Solothurner 
Handelskammer Einsitz im kantonalen 
Koordinationsgremium Pandemie des 
Amts für Gesundheit, wo sie wöchentlich 
die Anliegen und Bedürfnisse seitens 
Wirtschaft einbringen und Informationen 
für ihre Mitglieder aufnehmen kann. Die 
Solothurner Handelskammer wird sich 
auch künftig für die Interessen der Wirt-
schaft stark machen.

TEILNAHME AN VERNEHMLASSUN-
GEN IM NAMEN DER SOLOTHURNER 
WIRTSCHAFT
Im Jahr 2020 hat die Solothurner 
Handelskammer an zwei nationalen und 
zwei kantonalen Vernehmlassungen 
teilgenommen. Dabei vertrat sie die 
Interessen ihrer Mitgliedunternehmen 
und setzte sich für eine liberale und 
offene Marktwirtschaft ein.

Bei der Revision des nationalen Energie-
gesetzes begrüsste die Solothurner 
Handelskammer die Stossrichtung des 
Bundesrats, die Förderung der erneuer-
baren Energien marktnaher und wett-

bewerblicher auszugestalten. Immer mit 
dem Ziel, die Versorgungssicherheit zu 
verbessern. Weiter wies die Solothurner 
Handelskammer darauf hin, dass das Prin-
zip der Subventionierung bei der Strom-
produktion nicht dauerhaft Einzug halten 
darf, sondern dass baldmöglichst eine 
Marktordnung etabliert werde, in der die 
Erneuerbaren von sich aus rentabel sind.

In der Vernehmlassung zur Revision des 
eidgenössischen Zollgesetzes unterstützte 
die Solothurner Handelskammer die 
Förderung der Digitalisierung im Zoll-
wesen und die Vereinfachung und Kür-
zung der Verfahren sowie Prozesse. 
Dabei wies die Solothurner Handels-
kammer auf die entscheidende Rolle der 
Handelskammern in der Schweiz in Bezug 
auf die Ausstellung von Exportdokumen-
ten hin und forderte eine verbindliche, 
frühzeitige und aktive Miteinbeziehung in 
den Gesetzesprozess.

In der Vernehmlassung über die Änderung 
des Gesetzes über die Pensionskasse 
Kanton Solothurn äusserte sich die Solo-
thurner Handelskammer grundsätzlich 
skeptisch gegenüber den vorgeschlagenen 
Anpassungen. Im Besonderen sträubte 
sie sich gegen eine Expansion, welche 
über die bereits angeschlossenen Institu-
tionen hinausgeht. Weiter lehnte sie 
zusätzliche finanzielle Mehrbelastungen 
für den Kanton ab und forderte einen 
kostenneutralen Umbau der Beitrags-
zahlungen der Arbeitgebenden.

Bei der Vernehmlassung betreffend die 
Anpassung des kantonalen Richtplans 
forderte die Solothurner Handelskammer 
eine liberale, der Nachhaltigkeit ver-
pflichtete Raumordnungspolitik, die 
gleichermassen in Diensten von Natur, 
Gesellschaft und Wirtschaft steht. Die 
Solothurner Handelskammer wehrte sich 
dabei insbesondere gegen eine Er-
höhung der Arbeitsplatzdichte in Indus-
triezonen, weil bei zunehmender Wert-
schöpfung immer weniger Mitarbeitende 
pro Arbeitsfläche benötigt werden. Und 
sie setzte sich dafür ein, dass das An-
gebot des motorisierten Individualver-
kehrs gezielt ausgebaut und Kapazitäts-
engpässe auf den Strassen beseitigt 
werden. 

«Die Solothurner Handelskammer setzt sich mit grossem 
Engagement für den Wirtschaftsstandort Solothurn ein. Sie 

zeigt Probleme auf und sucht politische Lösungen.  
Ihr Konjunkturbarometer ist sehr geschätzt und gibt uns die 

Stimmungslage im Kanton wieder. Wichtig sind vor  
allem die zahlreichen Aktivitäten im Bereich der Bildung. 

Als Präsident des Industrieverbands Solothurn und  
Umgebung schätze ich die Zusammenarbeit der beiden 

Verbände sehr.»

Alex Naef
CEO CARROSSERIE HESS AG
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POLITISCHE  
ARBEIT
Die Solothurner Handelskammer 
setzt sich für optimale Rahmenbedin-
gungen für die Solothurner Wirtschaft 
ein. Dabei arbeitet sie eng mit  
nationalen, kantonalen und regiona-
len Partnerorganisationen zusam-
men, pflegt das Netzwerk mit Politik, 
Behörden und Verwaltung und be-
treibt eine aktive Kommunikation. 

Zu den wichtigen Aufgaben der politi-
schen Arbeit gehört die enge Zu-

sammenarbeit mit Partnerorganisationen. 
Bei nationalen Themen stimmt sich die 
Solothurner Handelskammer hauptsäch-
lich mit dem Schweizerischen Arbeit-
geberverband, dem Wirtschaftsdach-
verband economiesuisse, verschiedenen 
Schweizerischen Branchenverbänden und 
den anderen kantonalen Industrie- und 
Handelskammern ab. Auf kantonaler 
Ebene gehören der Kantonal-Solothurni-
sche Gewerbeverband, die Solothurner 
Banken, der Verband Solothurner Ein-
wohnergemeinden, der Hauseigentümer-
verband und der Solothurner Bauernver-
band zu den wichtigsten Partnern.

PFLEGE DES POLITISCHEN NETZ-
WERKS AUF VERSCHIEDENEN EBENEN
Neben der Zusammenarbeit mit Partner-
organisationen gehört die Pflege des 
Netzwerks mit den wichtigsten politischen 
Entscheidungstragenden zu den zentralen 
Tätigkeiten. Dazu gehört ein steter Dialog 
mit Mitgliedern von National- und Stände-
rat sowie auf kantonaler Ebene mit Mit-
gliedern von Regierungsrat, Kantonsrat, 
Gemeinderäten und weiteren Partei- und 
Fraktionsvertretenden. Mit der Ver-
anstaltungsreihe «Dialog Wirtschaft + 

Politik» werden in Zusammenarbeit mit den 
regionalen Industrie- und Handelskammern 
und Wirtschaftsförderungen aktuelle 
nationale und regionale Themen zu-
sammen mit Vertretenden der Wirtschaft, 
der Politik und der Verwaltung diskutiert.  
Im Jahr 2020 konnte Corona-bedingt nur 
eine Veranstaltung in Olten durchgeführt 
werden. In der Parlamentarischen Gruppe 
«Wirtschaft + Gewerbe» werden die 
wirtschafts- und gewerbefreundlichen 
Kräfte des Kantonsrats gebündelt. Im Jahr 
2020 vereinigte die Gruppe 58 von 100 
Kantonsratsmitgliedern. Die Parlamentari-
sche Gruppe prüft Geschäfte auf Wirt-
schaftsrelevanz, empfiehlt deren Annahme 
oder Ablehnung und erarbeitet und unter-
stützt politische Vorstösse. Bei nationalen 
und kantonalen Abstimmungskampagnen 
und Wahlen engagieren sich die Solothur-
ner Handelskammer und der Kantonal-So-
lothurnische Gewerbeverband gemeinsam 
im «Forum Wirtschaft Solothurn». Die 
Geschäftsführung des Forums liegt beim 
Gewerbeverband.

AKTIVES EINBRINGEN IN GESETZGE-
BUNGSPROZESS
Damit die Solothurner Handelskammer 
die Anliegen und Bedürfnisse der Wirt-
schaft im Gesetzgebungsprozess ein-

bringen kann, tritt sie jeweils frühzeitig mit 
den entsprechenden Behörden und 
Ämtern in Kontakt. Die politischen Inhalte 
werden in Arbeitsgruppen der Solothurner 
Handelskammer erarbeitet. Diese werden 
je nach Thema aus Mitgliedern, Partner-
organisationen und Personen aus der Ver-
waltung und der Politik zusammengestellt.

In den Vernehmlassungen, in den Kom-
missionen und im Kantonsrat bieten sich 
weitere Gelegenheiten, die Standpunkte 
der Wirtschaft einzubringen. Ist ein natio-
nales Thema für die Solothurner Wirtschaft 
von grosser Relevanz, wird über die 
eidgenössischen Räte und über Vernehm-
lassungen des Bunds Einfluss genommen. 
Über den Inhalt der Vernehmlassungen 
entscheidet der Vorstand der Solothurner 
Handelskammer. Mit Josef Maushart 
(CVP), Simon Michel, Handelskammer-
direktor Daniel Probst (beide FDP) und 
Gewerbeverbandspräsident Christian 
Werner (SVP) war die Solothurner 
Handelskammer im Jahr 2020 gleich mit 
vier Mitgliedern im Kantonsrat vertreten. 
Die vier Parlamentarier bringen die An-
liegen und Bedürfnisse der Wirtschaft auch 
als Mitglieder in der Finanzkommission, in 
der Justizkommission und in der Umwelt-, 
Bau- und Wirtschaftskommission ein.
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ZIELGRUPPENSPEZIFISCHE  
KOMMUNIKATION
Für die Kommunikation nutzt die Solo-
thurner Handelskammer verschiedene 
Kanäle. Als zentrale Informationsplattform 
dient die Homepage www.sohk.ch. Auf 
den sozialen Netzwerken ist die Solothur-
ner Handelskammer auf Facebook, 
LinkedIn und Twitter präsent. Für Mit-
glieder relevante Inhalte werden im 
monatlichen Newsletter publiziert oder in 
regelmässigen Mailings und Mitglieder-
versänden verschickt. 

Bei wichtigen Themen der Wirtschaft 
steht die Solothurner Handelskammer 
jederzeit für öffentliche Stellungnahmen 
zur Verfügung, veröffentlicht Medienmit-
teilungen und organisiert Medien-
konferenzen. 

Mit dem «SO Magazin» gelangen die 
Solothurner Handelskammer und der Kan-
tonal-Solothurnische Gewerbeverband 
zweimal jährlich in alle 139 000 Haushalte 
des Kantons Solothurn. Im Magazin 
Wirtschaftsflash werden alle zwei Monate 
wirtschaftsrelevante Themen vertieft. 
Zusätzlich erhalten die Mitglieder viermal 
im Jahr die SOHK-Mitteilungen. 

 www.sohk.ch/wirtschaftspolitik

NATIONALE UND KANTONALE ABSTIMMUNGEN

Im Jahr 2020 hat der Vorstand der Solothurner Handelskammer zu folgenden 
eidgenössischen und kantonalen Abstimmungsvorlagen Parolen gefasst:

9. FEBRUAR

Umsetzung der Steuerreform und der AHV-Finanzierung (STAF)
Parole: JA; Abstimmung: JA 73,5%

Volksinitiative «Mehr bezahlbare Wohnungen»
Parole: NEIN; Abstimmung: NEIN 57,1%

27. SEPTEMBER

Bundesbeschluss über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge
Parole: JA; Abstimmung: JA 50,1%

Änderung des Bundesgesetzes über den Erwerbsersatz und bei Mutterschaft 
(Erwerbsersatzgesetz, EOG)
Parole: NEIN; Abstimmung: JA 60,3%

Änderung des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer  
(Steuerliche Berücksichtigung der Kinderdrittbetreuungskosten)
Parole: JA; Abstimmung: NEIN 63,2%

Volksinitiative «Für eine  
massvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative)»
Parole: NEIN; Abstimmung: NEIN 61,7%

29. NOVEMBER

Volksinitiative «Für ein Verbot der Finanzierung von Kriegsmaterialproduzenten»
Parole: NEIN; Abstimmung: NEIN 57.5%

Volksinitiative «Für verantwortungsvolle Unternehmen – zum Schutz von  
Mensch und Umwelt»
Parole: NEIN; Abstimmung: NEIN (Ständemehr)

Aufgrund der Coro-
na-Pandemie wur-
den die Kantonsrats-
sessionen ab der 
Mai-Session «extra 
muros» durchge-
führt. Im November 
und Dezember 2020 
tagte der Kantons-
rat in der Rythalle 
Solothurn. 
Foto: Solothurner Zeitung

«Die Zusammenarbeit zwischen der SOHK und economie-
suisse als ihrem Dachverband ist eng, vertrauensvoll und 
ausgesprochen positiv. Zusammen verteidigen wir die In-

teressen der Solothurner und der Schweizer Unternehmen 
gegenüber der Politik. Zusammen setzen wir uns gegen 
wirtschaftsfeindliche Initiativen und Referenden ein. Ich 
danke der SOHK für diese Partnerschaft und freue mich 

auf die Fortsetzung!»

Monika Rühl
DIREKTORIN ECONOMIESUISSE
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INDUSTRIE DIGITAL 
STATT ANALOG: 
DIE DRITTE NACHT 
DER SOLOTHURNER  
INDUSTRIE
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29 Solothurner Industriefirmen 
präsentierten sich anlässlich 
der 3. Nacht der Solothurner 
Industrie mit Film-Reportagen 
über ihre Unternehmung.

Anders als in den beiden ersten Ausgaben zeig-
ten die Solothurner Industriefirmen in diesem 

aussergewöhnlichen Jahr mittels Reportagefilmen, 
dass sie vieles zu bieten haben. Die Industrie-Ent-
deckerin und Reporterin Sandra Boner war zu Be-
such vor Ort und konnte mit dem Kamerateam viele 
spannende Eindrücke und Stimmen einfangen. 

Viele Menschen wissen nur ansatzweise, welche 
Branchen in der eigenen Region angesiedelt sind, 
warum die Industrie die Grundlage unseres Wohl-
stands ist und welche Ressourcen sie benötigt. 
Zulieferbetriebe, exportorientierte Unternehmen und 
sogenannte «Hidden Champions» sind in der 
Öffentlichkeit häufig völlig unbekannt. Was sich hinter 
den Werktoren der Unternehmen abspielt und wo 
attraktive Jobs und Ausbildungsplätze warten, ist 
noch weniger präsent. Hier Licht ins Dunkel zu 
bringen, ist das Ziel der «Nacht der Solothurner 
Industrie».

Die beteiligten Firmen nahmen die anspruchsvolle 
Aufgabe an und präsentierten in Rundgängen, Inter-
views und Demonstrationen ihr Können und ihre 
vielfältigen Arbeitsplätze und Aufgaben. Gezeigt 
wurden neue und bekannte Berufsbilder, aber auch 
die Notwendigkeit, die industrielle Entwicklung auf 
vielen Gebieten weiter zu unterstützen und zu fördern.

Die entstandenen Filme wurden seit dem 16. Sep-
tember 2020 mehr als 30 000 mal auf Youtube 
angeklickt, was ein grosser Erfolg ist.

Die Initiative der Solothurner Handelskammer erfolg-
te in Zusammenarbeit mit den regionalen Industrie- 
und Handelsvereinen. Die Veranstaltung mit Firmen-
besuchen vor Ort sowie das Filmprojekt werden auch 
im neuen Jahr wieder auf der Agenda stehen. 

 www.industrienacht-solothurn.ch

Youtube-Kanal  
Nacht der Solothurner Industrie

Fotos: Thomas Heimann
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NETZWERK UND  
VERANSTALTUNGEN

Die Solothurner Handelskammer hat 2020 zahlreiche Möglichkeiten 
geschaffen, damit sich Mitglieder informieren und ihr Wissen erweitern 

können. Insgesamt führte die Solothurner Handelskammer mehr als 30 
Veranstaltungen durch. 15 Veranstaltungen fanden online statt. 13 Ver-
anstaltungen mussten aufgrund von Corona abgesagt werden.

SOHK PRAXIS-AKADEMIE
Die SOHK Praxis-Akademie ist das Weiterbildungs- und Erfahrungsaus-
tausch-Angebot der Solothurner Handelskammer. Sie bietet Entscheidungs-
tragenden aus KMU eine Plattform, wo Praktiker von Praktikern lernen und 
dabei interdisziplinär sowie auch branchenübergreifend gemeinsam weiter-
kommen. 2020 wurden im Rahmen der SOHK Praxis-Akademie 10 Seminare 
durchgeführt.

VERANSTALTUNGEN
Gemeinsam mit verschiedenen Partnern führte die Solothurner Handels-
kammer zahlreiche Veranstaltungen durch. Beispiele hierfür sind die  
Verleihung des Solothurner Unternehmerpreises, der Wirtschaftsausblick  
für den Kanton Solothurn (online), das Wirtschaftsapéro für Unternehmer  
mit Durchblick, das 2. Weissenstein-Forum (online), die Nacht der Solothurner 
Industrie (online) sowie der Dialog Wirtschaft + Politik.

VORSTANDSSITZUNGEN
Die Vorstandssitzungen der Solothurner Handelskammer fanden am  
19. März via Telefonkonferenz, am 13. August in der JOMOS Eventhalle  
in Balsthal sowie am 26. November online via Microsoft Teams statt.  
Der Vorstand befasste sich neben statutarischen Geschäften mit der  
aktuellen Wirtschaftslage, laufenden Projekten und mit verschiedenen 
politischen Themen.

GENERALVERSAMMLUNG
Die Generalversammlung fand Corona-bedingt als Hybridanlass statt. Am  
4. September 2020 konnte Präsident Hansjörg Stöckli via Videobotschaft  
20 Vorstandsmitglieder in der Villa Serdang in Feldbrunnen und zahlreiche 
Gäste online zur 146. General versammlung der Solothurner Handelskammer 
begrüssen. Als Gastredner referierte Thomas J. Jordan, Präsident des 
Direktoriums der Schweizerischen Nationalbank zum Thema «Geldpolitik der 
Schweizerischen Nationalbank im Kontext der Corona-Pandemie». 

Die Solothurner Handelskammer vermittelt wertvolle Kontakte und prakti-
sche Tipps. Unsere Seminare, Workshops und Anlässe bieten Plattformen 
für Begegnungen und Erfahrungsaustausch und stärken das Netzwerk  
unserer Mitglieder.

Fotos: Michel Lüthi, Thomas Heimann, André Albrecht
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JANUAR

08. Solothurner Unternehmerpreis 2020
14. Neugründer-Challenge, Solothurn
16. Incoterms: Neuerungen und Fallstricke
30. 11. Wirtschaftsapéro für Unternehmer mit Durchblick

AUGUST

13. 2. Vorstandssitzung der Solothurner Handelskammer
22. Sommeranlass im Stadttheater Solothurn
26. 2. Weissenstein-Forum (Livestream)

FEBRUAR

08. Start-up Seminar
17. IFJ Gründerkurs
27. Export-Dialog Russland

SEPTEMBER

04.  146. Generalversammlung der Solothurner  
Handelskammer (Livestream)

10.  Arbeitgebertagung: Karriere und Krebs – ein  
Widerspruch?

11.  Dialog Wirtschaft + Politik: «Wirtschaftsmächte USA 
und China: muss sich die Schweiz nun entscheiden?»

16.  3. Nacht der Solothurner Industrie (online)

MÄRZ

18.  UBS Wirtschaftsausblick für den Kanton Solothurn 
(Livestream)

19.  1. Vorstandssitzung der Solothurner Handelskammer 
(online)

OKTOBER

20. Export-Seminar: «Zoll-Basis»
21.  LinkedIn – Personal Branding & Social Selling
26.  Livestream zur Unternehmens-Verantwortungs-

Initiative
29. Selbstmanagement – sich selbst gut führen

APRIL

21.  Export-Seminar: «Zoll-Basis» (abgesagt)
21.  IFJ Gründerkurs

NOVEMBER

02. – 09. tunSolothurn.ch (abgesagt)
03.  Arbeitsrechtsseminar (abgesagt)
10. Roadshow Innovation (abgesagt)
11. IFJ Gründerkurs
12.  Zollseminar Transport-Dienstleistungen gekonnt 

evaluieren (abgesagt)
16. Texten fürs Web (online)
18.  Flexibilität lernen – Veränderungen positiv angehen 

(abgesagt)
19. Mach dich selbstständig
20.  PwC Steuerforum (abgesagt)
26.  3. Vorstandssitzung der Solothurner Handelskammer 

(online)
26.  Rechtsfragen rund um Geschäftsliegenschaften 

(abgesagt)
26.  Forum Wirtschaftspsychologie 2020 (online)

MAI

12.  Reparatursendungen korrekt abwickeln (online)
27. Krisenkommunikation in Online-Meetings (online)
28.  Unternehmer-Update (abgesagt)

JUNI

16.  Einführung in die Exportkontrolle (abgesagt)
23. Online-Debatte zur Kündigungsinitiative
23. IFJ Gründerkurs

DEZEMBER

02. Führungsqualitäten zeigen (abgesagt)
03. Souverän kommunizieren (abgesagt)
08. Suchmaschinenoptimierung (online)
09. Brexit – Auswirkungen auf den Warenexport (online)
09. Ehevertrag? Erbvertrag? Vorsorgeauftrag? (abgesagt)
10.  Zoll-Seminar: Einführung in die Exportkontrolle  

(online)

Veranstaltungen der Solothurner Handelskammer  
im Jahr 2020

 www.sohk.ch/de/veranstaltungen
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Das Weissenstein-Forum 2020 
konnte Corona-bedingt nicht in ge-
wohnter Art und Weise durchgeführt 
werden. Anstelle der geplanten 
Grossveranstaltung mit 200 Gästen 
ging das Forum in digitaler Form per 
Livestream aus dem Hotel Weis-
senstein über die Bühne.

DAS GIPFELTREFFEN ALS LIVESTREAM
Am 26. August 2020 fand auf dem Solothurner Hausberg das 
digitale Weissenstein-Forum 2020 zum Thema «Raus aus der 
Corona-Krise – Wie fasst die Solothurner Wirtschaft wieder 
Tritt?» statt. Das Programm startete nach der Begrüssung durch 
die Verbandspitze der Solothurner Handelskammer mit einem 
Referat von Dr. Daniel Kalt, Chefökonom der UBS, über die 
aktuelle Wirtschaftslage und die Aussichten für die Solothurner 
Unternehmen. Im Anschluss stellte sich Brigit Wyss, Frau Land-
ammann und Volkswirtschaftsdirektorin des Kantons Solothurn,  
in einem Interview den «Drei Fragen an die Politik».

PANELDISKUSSION MIT HOCHKARÄTIGEN GÄSTEN
Auf das Interview folgte schliesslich eine angeregte Panel-Diskus-
sion mit hochkarätigen Gästen. Moderator Rolf Schmid diskutierte 
mit Anita Stebler (Geschäftsleitung und Verwaltungsrätin s:stebler 
in Oensingen), Avenir-Suisse-Direktor Peter Grünenfelder, Ypsomed- 
CEO Simon Michel und UBS-Chefökonom Daniel Kalt über die 
Herausforderungen, die Learnings und die Chancen der Pandemie 
für die Wirtschaft, aber auch über die wirtschaftspolitischen Aus-
wirkungen.

Den durch UBS-TV produzierten Streaming-Anlass verfolgten 
insgesamt rund 400 Personen, entweder live oder im Nachgang  
als Aufzeichnung. Das nächste Weissenstein-Forum findet  
am 25. August 2021 hoffentlich wieder mit Gästen vor Ort statt. 

Sehen Sie das  
Video online!

www.ubs.com/weissenstein-forum

WEISSENSTEIN- 
FORUM

Foto: Bernhard Strahm
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Karin Seywald

Selina Beutler

Thomas Heimann

Silvia Will

Elma Ascic 

Cinzia Rusoci

Daniel Probst

Martina Meier 

Marianne Meister

Christian Hunziker

Exportberatung & Beglaubigungsdienst

Exportberatung & Beglaubigungsdienst

Leiter Bildung & Innovation / Gründerzentrum

Sekretariat

Lernende Kauffrau EFZ

Exportberatung & Beglaubigungsdienst

Direktor

Sekretariat

Buchhaltung

Projektleiter & Stv. Direktor
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GEMEINSAM FÜR  
UNSEREN  
WIRTSCHAFTSKANTON

IHRE INTERESSENSVERTRETERIN
Wir setzen uns für günstige Rahmenbedingungen ein und machen 
uns für die Weiterentwicklung des Wirtschafts- und Produktions-
standorts Kanton Solothurn stark. Wir engagieren uns sowohl auf 
politischer wie auch auf öffentlicher Ebene und verschaffen den 
Interessen der Solothurner Unternehmen durch kompetente 
Gremienarbeit Gehör.

IHRE NETZWERKERIN
Wir stellen ein ausgezeichnetes Wirtschaftsnetzwerk zur Ver-
fügung. Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen erleichtert 
Ihnen den Zugang zu unseren Mitgliedfirmen sowie zu Partnern  
aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Bildungswesen.

IHRE INFORMATIONS- UND WISSENSVERMITTLERIN
Wir liefern regelmässig wirtschafts- und technologierelevante 
Informationen und Dokumentationen. Zudem fördern wir die 
Aus- und Weiterbildung durch innovative, auf KMU-Bedürfnisse 
ausgerichtete Seminare der SOHK Praxis-Akademie.

IHRE EXPORT-DIENSTLEISTERIN
Wir verhelfen Ihnen zum Erfolg in Ihren Handelsunternehmungen 
durch Beratung, die Vermittlung von Kontakten und die Aus-
stellung der nötigen Dokumente. Wir berichten periodisch über 
Entwicklungen im Aussenhandel. Zudem profitieren Sie als 
Mitglied von Spezialkonditionen im Export.

IHRE RECHTSBERATERIN
Wir beraten Sie im Bereich Arbeits- und Sozialversicherungs-
recht. Sie profitieren von hilfreichen Auskünften und regelmässi-
gen Informationen. Im Weiteren vermitteln wir Ihnen Basis-
wissen, stellen Kontakte her und intervenieren bei Amtsstellen.

IHRE GRÜNDUNGSDIENSTLEISTERIN
Wir offerieren angehenden Selbstständigen unentgeltliche Be-
ratungsgespräche und prüfen Ihr Gründungsvorhaben. Gemeinsam 
gehen wir Ihre Geschäftsidee an und zeigen Ihnen Ihre unter-
nehmerischen Chancen auf. Zudem informieren wir Sie über die 
rechtlichen Rahmenbedingungen und geben Ihnen wertvolle Tipps.

IHRE AUSGLEICHSKASSE
Wir bieten unseren Mitgliedern dank einer Kooperation mit der 
Ausgleichskasse Arbeitgeber Basel (AK 40) eine attraktive, 
unkomplizierte und kostengünstige Ausgleichskasse. 

Die Solothurner Handels-
kammer macht sich für  
die Wirtschaft in unserem  
Kanton stark. Sie ist ein  
privat rechtlich organisierter,  
unabhängiger Wirtschafts-
verband und das Kompetenz-
zentrum für die Solothurner  
Wirtschaft. 

Jetzt Mitglied werden!

www.sohk.ch/mitgliedwerden
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UNSERE  
MITGLIEDER
Die Solothurner Handelskammer zählt mehr als 500 Mitglieder.  
Zu den Mitgliedern zählen Einzelpersonen, international tätige Unter-
nehmen, aber auch deren heimische Zulieferer. Die SOHK- 
Mitgliedfirmen beschäftigen allein im Kanton Solothurn rund 32 000  
Menschen und stellen damit 22 % aller Arbeitsplätze.

Die Solothurner Handelskammer zählt 25 Einzelpersonen, 
165 Industriebetriebe, 23 Unternehmen aus der Bauwirt-

schaft und 288 Handels- und Dienstleistungsbetriebe zu ihren 
Mitgliedern. Diese gut 500 Mitglieder beschäftigen im Kanton 
Solothurn rund 32 000 Menschen und sind damit für rund 22 % 
aller Arbeitsplätze verantwortlich. Diese starke Mitgliederbasis 
erlaubt es dem Verband, sich mit einflussreicher Stimme für die 
Solothurner Wirtschaft stark zu machen.

HOHE ABDECKUNG BEI DEN HANDELS- UND  
INDUSTRIEBRANCHEN
Wie alle Industrie- und Handelskammern hat auch die SOHK 
einen starken Fokus auf die international tätigen Betriebe und 
ihre heimischen Zulieferer. Es überrascht deshalb nicht, dass vor 
allem in den Handels- und Industriebranchen die meisten Be-
schäftigten im Kanton Solothurn bei einer Mitgliedfirma der 
SOHK beschäftigt sind. Die Mitglieder der SOHK stellen rund 
54 % der Arbeitsplätze in der Solothurner Industrie. Ähnlich hoch 
liegt die Abdeckung bei den Finanzdienstleistungen, beim Gross-
handel und im Bereich Information & Kommunikation. Naturge-

mäss geringer liegt der SOHK-Organisationsgrad bei der Land-
wirtschaft, beim öffentlichen Sektor sowie bei den klassischen 
Gewerbebetrieben des Detailhandels, des Gast- und Bau-
gewerbes und der persönlichen Dienstleistungen, welche eher im 
Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverband organisiert sind.

VOM MIKROBETRIEB BIS ZUM GLOBAL PLAYER –  
IM GANZEN KANTON PRÄSENT
Die Mitgliedfirmen der Solothurner Handelskammer decken die 
gesamte Palette von Industrie-, Handels- und Dienstleistungs-
firmen im Kanton Solothurn ab – vom Ein-Personen-Betrieb im 
Niederamt über den Familienbetrieb im Schwarzbubenland bis 
zum global tätigen Konzern in Grenchen. 

Die Mitgliedfirmen der SOHK sind zwar mit einer Durchschnitts-
grösse von 67 Mitarbeitenden rund acht Mal grösser als im 
kantonalen Durchschnitt, dennoch zählen auch bei der Solothur-
ner Handelskammer rund 70 % der Betriebe zu den kleineren 
Unternehmen mit bis zu 50 Mitarbeitenden. 

 www.sohk.ch/mitglieder 

Quelle: Eigene Erhebung, eigene Darstellung

CHARAKTERISTIKA DER SOHK-MITGLIEDER

Regionale Verteilung der Mitgliedfirmen

■ 120 Olten
■ 11 Gösgen
■ 5 Dorneck
■ 8 Thierstein
■ 95 Solothurn
■ 69 Lebern 

■ 6 Bucheggberg
■ 75 Wasseramt
■ 16 Thal
■ 55 Gäu
■ 16 Ausserkantonal
● 476 Total

Grössenstruktur der Mitgliedfirmen

■  338 / 71 % Kleine Unternehmen  
(1 bis 49 Beschäftigte)

■  107 / 22 % Mittlere Unternehmen  
(50 bis 249 Beschäftigte) 

■  31 / 7 % Grosse Unternehmen  
(250 und mehr Beschäftigte)

 Maschinen- und Fahrzeugbau  74 % 

Medizinaltechnik  72 %
Energie- und Wasserversorgung  71 %

Chemie, Pharma & Kunststoffe  55 % 

Metallindustrie  52 %
Nahrungs- und Genussmittel  46 %

 Elektronik / Optik / Uhren  45 %
 Übriges verarbeitendes Gewerbe  23 % 

Industrie Total  54 %

 Baugewerbe  17 %

 Banken und Versicherungen  56 % 

Grosshandel  46 % 
Information & Kommunikation  45 %

 Verkehr und Logistik  20 %
Unternehmensbezogene DL  11 %

 Öffentlicher Sektor   9 %
Detailhandel & Autogewerbe   2 %

 Übrige Dienstleistungen   2 % 

Dienstleistungen Total  14 %

 Total  22 %

Art der Mitgliedschaft

■  25 / 5 % Einzelmitglieder
■  476 / 95 % Firmenmitglieder
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Quelle: Für SOHK: Eigene Erhebung; für den Kanton Solothurn: BFS: Statistik der Unternehmensstruktur

Quelle: Eigene Erhebung, eigene Darstellung

DIE SOHK-MITGLIEDFIRMEN NACH BRANCHEN

■  6 Nahrungs- und Genussmittel
■ 21 Chemie, Pharma & Kunststoffe
■ 43 Metallindustrie
■ 30 Elektronik / Optik / Uhren
■ 26 Maschinen- und Fahrzeugbau
■  7 Medizinaltechnik 
■ 10 Energie- und Wasserversorgung
■ 42 Übriges verarbeitendes Gewerbe

■ 23 Baugewerbe

■ 10 Detailhandel & Autogewerbe
■ 42 Grosshandel
■  7 Verkehr und Logistik
■ 26 Banken und Versicherungen
■ 26 Information & Kommunikation
■ 120 Unternehmensbezogene DL
■ 15 Öffentlicher Sektor
■ 13 Übrige Dienstleistungen

● 476 Total

 Maschinen- und Fahrzeugbau  74 % 

Medizinaltechnik  72 %
Energie- und Wasserversorgung  71 %

Chemie, Pharma & Kunststoffe  55 % 

Metallindustrie  52 %
Nahrungs- und Genussmittel  46 %

 Elektronik / Optik / Uhren  45 %
 Übriges verarbeitendes Gewerbe  23 % 

Industrie Total  54 %

 Baugewerbe  17 %

 Banken und Versicherungen  56 % 

Grosshandel  46 % 
Information & Kommunikation  45 %

 Verkehr und Logistik  20 %
Unternehmensbezogene DL  11 %

 Öffentlicher Sektor   9 %
Detailhandel & Autogewerbe   2 %

 Übrige Dienstleistungen   2 % 

Dienstleistungen Total  14 %

 Total  22 %
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VERBANDSORGANE
VORSTAND

PRÄSIDENT

HANSJÖRG STÖCKLI 
BGS Bau Guss AG, Härkingen

VIZEPRÄSIDENT

DR. ROY NUSSBAUM 
R. Nussbaum AG, Olten

ROLF RIECHSTEINER 
BSB + Partner, Oensingen

MITGLIEDER

HARRY AFFOLTER
BDO AG, Solothurn

RETO BAUMGARTNER
MySign AG, Olten

ERICH BLÖSCH
Blösch AG, Grenchen

ANDREAS BRESCHAN
Hörmann Schweiz AG, Oensingen

THOMAS BUCHER
Alpiq AG, Olten

PETER DIETSCHI
Delegierter Industrie- und Handelsverein  
Thal-Gäu-Bipperamt, BSB + Partner,  
Oensingen

BEAT ERNE
Delegierter Industrie- und Handelsverein Olten, 
Aare Energie AG, Olten

ERWIN FISCHER
Präsident Industrie- und Handelsverband  
Grenchen und Umgebung, FischerPartner, 
Lengnau

MARTINA GERSTER
Härterei Gerster AG, Egerkingen

MARC HEITZ
Nestlé Suisse S.A., Wangen bei Olten

BENJAMIN JÄGGI
Scintilla AG, Solothurn

THOMAS KISSLING
Migros-Verteilbetrieb Neuendorf AG, Neuendorf

 
PHILIPP KUTTLER-FREY
Delegierter Industrieverband Laufen-Thierstein-
Dorneck-Birseck, Ziegler Papier AG, Grellingen

KURT LOOSLI 
EAO AG, Olten

JOSEF MAUSHART
Fraisa SA, Bellach

MICHAEL MERKLE
Agathon AG, Bellach

SIMON MICHEL
Ypsomed AG, Solothurn

THOMAS MURPF
F. Murpf AG, Transporte und Logistik, Hägendorf

ALEX NAEF
Präsident Industrieverband Solothurn und Um-
gebung, Carrosserie HESS AG, Bellach

UELI NUSSBAUMER
TZW Technologiezentrum Witterswil AG, Witterswil

MARIANNE PROBST
Jura Elektroapparate AG, Niederbuchsiten

MICHEL RACINE
Synthes GmbH, Zuchwil

DR. BENJAMIN REINMANN
Mathys AG, Bettlach

JÜRG RITZ
Baloise Bank SoBa AG, Solothurn

ANDRÉ SEILER
Plaque Suisse AG, Nunningen

RICHARD STORCHENEGGER
Arthur Flury AG, Deitingen

MARC THOMMEN
W. Thommen AG, Olten

KARIN TRÜMPY-STEFFEN
Solidis Holding AG, Olten

THOMAS VOGT
Vogt AG Verbindungstechnik, Lostorf

CHRISTIAN WERNER
Präsident Kantonal-Solothurnischer Gewerbever-
band, Bont Bitterli Meier, Rechtsanwälte und 
Notare, Olten

WALTER WIRTH
AEK Energie AG, Solothurn

SVEN ZYBELL
Jabil Switzerland Manufacturing GmbH, Bettlach

REVISOREN

MARCEL MÜLLER 
Baloise Bank SoBa AG, Solothurn

MICHEL VÖGELI 
Olten

GESCHÄFTSSTELLE

DIREKTOR

DANIEL PROBST

STV. DIREKTOR

CHRISTIAN HUNZIKER

INNOVATION & BILDUNG

THOMAS HEIMANN

EXPORT- UND BEGLAUBIGUNGSDIENST

SELINA BEUTLER

CINZIA RUSOCI

KARIN SEYWALD

ADMINISTRATION

MARIANNE MEISTER 
Buchhaltung

MARTINA MEIER 
Sekretariat

SILVIA WILL 
Sekretariat

ELMA ASCIC 
Lernende 
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